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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                       22. August 2025     NR. 17 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 
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Termine auf einen Blick 
 
Dienstag, 02.09.2025    Restmüll und gelber Sack 
 
Donnerstag, 04.09.2025    Biomüll 
 
Sonntag, 14.09.2025    Tag der offenen Tür 
Heimatbund / Kalkofenmuseum 
 
Dienstag, 16.09.2025    Gemeinderatssitzung 
Bahnhofstr. 4, OG 
 
Samstag, 20.09.2025    Metzelsuppe 
Sonntag, 21.09.2025    Metzelsuppe 
Die Metzelsuppe findet in diesem Jahr in der Mehrzweckhalle Untermarchtal 
statt. 
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Entlaufene Schwarze Katze 

Seit mehreren Tagen hält sich eine schwarze Katze am „Hallabuckel“ auf. 

Wem gehört sie? Die Eigentümer der Katze dürfen sich gerne bei der Gemeinde Untermarchtal 07393-

917383 melden. 

Herzlichen Dank. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Wasser- und Entwässerungsgebühren – 
3. Abschlagszahlung 2025 
 
Am 30. September 2025 ist die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühr 2025 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die Abrechnung 2024 
bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die Anpassung des Abschlags. 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt werden. 
 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag 
zum 30.09.2025 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, sofern noch nicht geschehen, den fälligen Betrag unter Angabe des 
Buchungszeichens umgehend zu überweisen. 

 
 

Lichtbilder für Ausweis- und Passanträge 

 
Seit dem 1. Mai 2025 dürfen ausschließlich digitale, biometrische Lichtbilder bei der Antragstellung 
verwendet werden. 
Bürgerinnen und Bürger können bei einem zertifizierten Fotostudio/Drogerie die Bilder erstellen lassen. 
Selbstgemachte Fotos, Bilder aus Fotokabinen oder Passfotos aus Foto-Apps sind nicht mehr zulässig. 
Papierfotos können nicht mehr angenommen werden. 
 
Teilnehmende Dienstleister/Fotografen: 
Unter nachfolgenden Links finden Sie eine Übersicht der Dienstleister, bei welchen Sie digitale Lichtbilder 
anfertigen und per cloudbasierten Verfahren an die Passbehörde übermitteln lassen können. 

 

• https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/ 

• https://www.dm.de/services/services-im-markt/fotoservice/passbild-service-51462 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Feldtag zur flachen Bodenbearbeitung: 
Praktische Vorführungen und Fachwissen in Dellmensingen 

 
Wie lässt sich der Boden effizient und gleichzeitig klimaangepasst bearbeiten? Mit dieser Fragestellung 
lädt das Landwirtschaftsamt des Landratsamts Alb-Donau-Kreis am Donnerstag, den 4. September 
2025, von 9:30 bis 13:30 Uhr zu einem praxisnahen Feldtag auf dem Betrieb Härle in Dellmensingen 
ein. Gemeinsam mit dem Maschinenring Ulm-Heidenheim e. V. und dem Regierungspräsidium Tübingen 
wird eine Veranstaltung angeboten, bei der verschiedene Maschinen zur flachen Bodenbearbeitung 
direkt im Feldeinsatz erlebt werden können. Nach einer kurzen fachlichen Einführung folgen praktische 
Vorführungen moderner Bodenbearbeitungsgeräte wie Scheibenegge, Flachgrubber, Horsch Cultro TC 
oder Saphir GrindStar auf Weizenstoppel. Im Anschluss wird Jonathan Kern von der Bioland-Beratung 
die bearbeiteten Flächen begutachten und die Ergebnisse fachlich einordnen. 
 
Bei der flachen Bodenbearbeitung wird der Boden nur wenige Zentimeter tief, dafür aber ganzflächig 
gelockert. Diese Methode bringt mehrere Vorteile mit sich: Sie fördert die Keimung von Ausfallgetreide, 
Ungräsern und Unkräutern, die in einem nächsten Bearbeitungsschritt mechanisch bekämpft werden 
können. Gleichzeitig wird durch die geringe Eingriffstiefe die Bodenfeuchtigkeit geschont, da der 
kapillare Wasseraufstieg unterbrochen und die Verdunstung reduziert wird. Auf der Bodenoberfläche 
 

https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/
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verbleibende Erntereste bilden zudem eine schützende Mulchschicht. Diese hilft, die Bodenerwärmung zu 
dämpfen, schützt vor Verdunstung und wirkt bei Starkregen erosionshemmend. Angesichts zunehmend 
trockener und extremer Wetterlagen ist eine wassersparende Bodenbearbeitung ein entscheidender 
Faktor für eine zukunftsfähige Landwirtschaft. Der Feldtag bietet die Möglichkeit, sowohl bewährte 
Geräte als auch technische Neuheiten im praktischen Einsatz zu vergleichen. Nach den Vorführungen 
werden die Maschinen ausgestellt, sodass Teilnehmende sich gezielt mit einzelnen Geräten befassen und 
mit Berufskolleginnen und -kollegen ins Gespräch kommen können. 
 
Die Veranstaltung findet in 89155 Dellmensingen statt. Die Koordinaten lauten 48.287962, 9.916365. Die 
Anfahrt ist über die B30 (Ausfahrt Dellmensingen) oder über die Humlanger Straße möglich. Ab dem 
Kreisverkehr ist der Veranstaltungsort ausgeschildert. 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sollte es zu starker Witterung kommen und die Flächen dadurch 
unbefahrbar sein, behalten sich die Veranstalter eine Verschiebung oder Absage des Feldtags vor. 
Für Rückfragen steht Julia Renz vom Landwirtschaftsamt Alb-Donau-Kreis zur Verfügung. Sie ist 
telefonisch unter 0731 185-3171 oder per E-Mail an julia.renz@alb-donau-kreis.de erreichbar. 

 
 

K7409 zwischen Hütten und Schmiechen wird ab 25. August gesperrt 

 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt die Kreisstraße 7409 zwischen Hütten und Schmiechen ab 
Montag, den 25. August 2025, sanieren. Für die Dauer der Bauarbeiten muss die Strecke voll gesperrt 
werden.  
 
Um die Erreichbarkeit der betroffenen Grundstücke sicherzustellen, erfolgen die Arbeiten in zwei 
Bauabschnitten: Zunächst wird der Abschnitt zwischen Hütten und Teuringshofen saniert – einschließlich 
der Ortsdurchfahrt. Im Anschluss folgt die Strecke von Teuringshofen bis zum Bahnübergang kurz vor 
Schmiechen. So können Anwohnerinnen und Anwohner ihre Grundstücke jeweils von einer 
Seite anfahren. Die Umleitung für den überörtlichen Verkehr erfolgt über Hütten-Justingen-
Schelklingen.  
 
Die Bauzeit ist abhängig von der Witterung und wird voraussichtlich sechs bis acht Wochen in Anspruch 
nehmen.  

 

Neugierig auf Bio? 
Auf einem Bio-Ziegenhof hinter die Kulissen schauen 

 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neugierig auf Bio? Bio-Betriebe auf der Schwäbischen Alb erleben 
und entdecken“ können Interessierte am Sonntag, den 7. September 2025, von 11:00 bis 13:00 Uhr an 
einer Führung auf dem Bio-Ziegenhof in Ehingen-Bockighofen teilnehmen. Dort erfahren sie 
Wissenswertes zur ökologischen Ziegenhaltung und über die Herstellung von Bio-Käse. Anja Kirchner 
und Anke Hose bewirtschaften seit einigen Jahren gemeinsam den Bio-Ziegenhof. Auf dem Betrieb wird 
eine bedrohte Nutztierrasse, die Thüringer Waldziegen, gehalten. Der Hof befindet sich in der Von-Botic-
Straße 7 in 89584 Ehingen-Bockighofen. Die Teilnahme an der Führung kostet für Erwachsene 7,50 Euro 
und für Kinder 2,50 Euro. Der Witterung angepasste Kleidung wird empfohlen. Eine Anmeldung ist per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de oder telefonisch unter 07381/9397-7341 bis zum 4. 
September erforderlich. Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Neugierig auf Bio? Bio-Betriebe auf der 
Schwäbischen Alb erleben und entdecken“, die im Rahmen der Gläsernen Produktion in Kooperation mit 
der Bio-Musterregion der Landkreise Alb-Donau-Kreis, Esslingen und Reutlingen stattfindet. Ziel ist es, 
die Erzeugung heimischer Bio-Produkte nachvollziehbar zu machen und die Vielfalt der Bio-Erzeugnisse 
auf der Schwäbischen Alb zu präsentieren. 

 

Workshop am 19. September: 
Vegane Ersatzprodukte – ein Faktencheck 

 
Ob Erbsen-Wurst, Soja-Milch oder Tofu-Burger: Immer mehr Menschen verzichten in ihrer Ernährung auf 
tierische Produkte. Das Angebot an veganen Ersatzprodukten ist in den letzten Jahren stark 
angewachsen. In einem Workshop am Freitag, den 19. September 2025, gibt Referentin Julia 
Hertenberger vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis von 18:00 bis 20:00 Uhr einen Überblick über das 
 
 

mailto:landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de
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vielfältige Angebot an veganen Lebensmitteln mit ihren ernährungsphysiologischen Eigenschaften. Sie 
wirft dabei aber auch einen kritischen Blick auf die Zutatenliste und erläutert die Umweltverträglichkeit 
bestimmter Produkte.  
 
Ein Unkostenbeitrag für die verwendeten Lebensmittel in Höhe von fünf Euro ist im Kurs zu entrichten. 
Die Veranstaltung findet im Landratsamt Alb-Donau-Kreis (Gebäude A, Mitarbeiter-Lounge) statt. Die 
Anmeldung ist bis zum 15. September 2025 online unter folgendem Link oder QR-Code möglich: 
https://eveeno.com/235115942 
 

 

 
 

Fledermäuse entdecken in den Sommerferien 

Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb bietet am 27. August 2025 von 17:00 bis 21:00 Uhr eine 

Fledermausbrett-Bauaktion mit kleiner Nachtwanderung zu den Fledermäusen an. Eine Anmeldung ist 

bis spätestens eine Woche vorher erforderlich. 

Zunächst können Jugendliche im Alter von zwölf bis 16 Jahren unter Anleitung der Rangerinnen und 

Ranger des von der UNESCO ausgezeichneten Biosphärengebiets Schwäbische Alb ein Fledermausbrett 

zimmern. In einem solchen Fledermausbrett schlafen die Tiere tagsüber, bevor sie dann in der Nacht auf 

Jagd gehen. Nach der Bauaktion geht es am frühen Abend auf einer kleinen Nachtwanderung mit einem 

„Batdetektor“ auf die Suche nach Fledermäusen in der Dämmerung. Dabei können die Jugendlichen 

einiges über Fledermäuse lernen. Der Veranstaltungsort ist der Parkplatz am Bibersee in Münsingen-

Buttenhausen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Wetterangepasste Kleidung, Trinken und Vesper sind 

von den Teilnehmenden mitzubringen. 

Für die Veranstaltung können die teilnehmenden Jugendlichen einen Stempel in ihren Junior Ranger-

Pass erhalten. Eine verbindliche Anmeldung online unter https://www.biosphaerengebiet-

alb.de/veranstaltungen#/event ist Voraussetzung für die Teilnahme.  

 

Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, ist eine rechtzeitige Anmeldung notwendig. Die Platzvergabe ergeht 

nach Eingang der Anmeldungen, ggf. gibt es eine Warteliste. Bei Krankheit wird um eine Abmeldung 

gebeten, damit Wartende nachrücken können. Bei Fragen hilft das Team des Biosphärenzentrums 

Schwäbische Alb unter Tel. 07381 932938-31 von Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 18:00 Uhr gerne 

weiter. 
 

 

 
 
Hinterbliebenenrente - was ist das und wer bekommt sie?  
Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente  
 
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder Lebenspartnerin stirbt, haben Hinterbliebene 
über den emotionalen Verlust hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Existenz. Die sogenannte Witwen- 
oder Witwerrente soll in dieser schweren Zeit unterstützen. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) erklärt, was Betroffene wissen und beachten sollten.  
 
Was ist die Witwen- oder Witwerrente?  
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, 
wenn der verstorbene Partner oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche hatte oder bereits Rente 
bezogen hat.  
Wer hat Anspruch?  
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerinnen, wenn:  
·        die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand (Ausnahmen zum Beispiel bei Unfalltod),  
·        der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die Rentenversicherung eingezahlt hat 
(allgemeine Wartezeit),  
·        der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat.  
 

https://eveeno.com/235115942
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen#/event
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen#/event
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Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente:  
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, die jünger als 47 Jahre sind und 
weder erwerbsgemindert sind noch ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 25 Prozent einer Rente 
wegen voller Erwerbsminderung oder der Altersrente, die der Ehe- oder Lebenspartner oder die Ehe- 
oder Lebenspartnerin zum Zeitpunkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine Witwenrente ist auf 
24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach dem Tod des Ehepartners oder -partnerin begrenzt.  
Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, wenn sie  
das 47. Lebensjahr vollendet haben oder erwerbsgemindert sind oder ein eigenes Kind oder ein Kind 
des oder der Verstorbenen erziehen, das noch keine 18 Jahre alt ist.  
Wie hoch ist die Rente?  
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/der Verstorbenen. Bei Heirat vor 2002 und 
wenn ein Ehepartner oder eine Ehepartnerin vor  
dem 1. Januar 1962 geboren wurde, sind es 60 Prozent. Eigene Einkünfte des/der Hinterbliebenen 
werden bei Überschreiten eines Freibetrages angerechnet.  
Was müssen Betroffene tun?  
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente (R0500) beantragt werden – am besten über 
die DRV-Online-Services unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500  
Für den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Sterbeurkunde, Heiratsurkunde, 
Rentenversicherungsnummern, Geburtsurkunde von Kindern und Einkommensnachweise.  
Information  
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren 
Zeiten“ Sie kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente 
heruntergeladen oder bestellt werden.  
 

 

Ausbildungsstart  
 Neu im Job? Abgesichert ab Tag eins  
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung für Auszubildende  
 
Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Lebensabschnitt begonnen: die Ausbildung. 
Egal ob im Büro, in der Werkstatt, im Krankenhaus oder im Dualen Studium – der Start ins Berufsleben 
ist aufregend. Gut zu wissen: Wer jetzt ins Arbeitsleben einsteigt, ist bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) von Anfang an mit dabei – und das bringt Vorteile.  
Schon mit dem ersten Ausbildungsgehalt fließt automatisch ein Teil des Geldes in die gesetzliche 
Rentenversicherung. Was viele nicht wissen: Normalerweise müssen Versicherte zunächst fünf Jahre 
lang Beiträge einzahlen, bevor sie Leistungen erwarten können. Sonderregelungen sorgen dafür, dass 
Auszubildende schon vom ersten Arbeitstag an in wichtigen Bereichen geschützt sind:  
·        Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeitsunfällen oder einer Berufskrankheit.  
·        Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer Berufskrankheit, wenn bestimmte 
Bedingungen erfüllt sind.  
·        Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung unter bestimmten Voraussetzungen auch bei 
Freizeitunfällen und Krankheiten. 
Vorteile fürs ganze Leben – Höherbewertung der Ausbildungszeit  
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen sich in jedem Fall. Denn jeder Beitrag zählt für 
die spätere Rente. Zudem werden bis zu drei Jahre der Ausbildungszeit bei der Rentenberechnung höher 
bewertet. Das heißt, dass diese Zeit mit bis zu 75 Prozent des Durchschnittsentgelts aller Versicherten in 
diesem Zeitraum in die Rentenberechnung einfließt. Im Ergebnis kann dies eine höhere Rente bedeuten.  
Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblicker.de, dem Jugendportal der 
Deutschen Rentenversicherung oder in der Broschüre „Tipps für den Berufsstart“ auf www.deutsche-
rentenversicherung.de  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/hinterbliebenenrente_hilfe_in_schweren_zeiten.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/hinterbliebenenrente_hilfe_in_schweren_zeiten.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente
http://www.rentenblicker.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/tipps_fuer_den_berufsstart.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
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Vereinsmitteilungen 
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FC Marchtal 
 

 
 
 

Was sonst noch interessiert 

 

 

Orgelkonzert im Münster Obermarchtal 

Münsterorganist Gregor Simon eröffnet am 14. September um 17:00 Uhr den 

„Internationalen Orgelseptember Obermarchtal“ mit monumentalen und besinnlichen 

Werken aus Barock und Romantik. Eintritt: 10 €, ermäßigt 5 €, für Schüler frei. 

 
 



 
 

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                    Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 24.08.2025 bis 07.09.2025 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

21.Sonntag im Jahreskreis    
Sa 23.08. 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

  19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 

So 24.08. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 

10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 25.08. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 26.08. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Datthausen 

19.00 Uhr  Vesper Klosterkirche 

 

Mi 27.08. G Monika 

06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

19.00 Uhr  Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Klosterkirche  

 

Do 28.08. G Augustinus 

 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 29.08. G Enthauptung Johannes des Täufers 

06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

Obermarchtal 

19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 



 

 

Sa 30.08. G Sel. Ghebre Michael 

07.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

  

22.Sonntag im Jahreskreis  
Sa 30.08. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Neuburg 

     - Hl. Messe für Hubert Beller -  

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche   

 

So 31.08. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 01.09. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 02.09. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 09.00 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 

 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 03.09. G Gregor der Große 

06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Vesper/ Anbetung bis 20.00 Uhr, Klosterkirche 

 

Do 04.09. 09.00 Uhr  Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 05.09. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

Obermarchtal 

19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 06.09. 07.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

14.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

23.Sonntag im Jahreskreis    
Sa 06.09. 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

  19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Emeringen 

 

So 07.09. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Neuburg 

  08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
   

Seelsorgeeinheit Marchtal  

Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf · Neuburg 

Dekanat Ehingen-Ulm 

Einladung „Wallfahrt auf den Bussen“ 
 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren der SE Marchtal, 

Liebe interessierte Mitglieder  

in unseren Kirchengemeinden,  

 

Wir möchten sie herzlich zu unserem nächsten Angebot  

im Rahmen unserer Begegnungstreffen in unseren Kirchen- 

gemeinden in der Seelsorgeeinheit Marchtal einladen. 

 

„Wallfahrt auf den Bussen“ 
 

           Donnerstag, 25. September 2025 ab 13.30 Uhr  
 
Wir fahren mit dem Bus (Zusteigemöglichkeit ihn jeder Pfarrgemeine der SE-Marchtal-Zeitplan 
s.u.). 
Ankunft Offingen-Bussenparkplatz ca.14.15 Uhr. Fußweg zu Bussenkirche oder Hochfahrt mit dem 
Shuttlebus. 
15.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit P. Alfred Tönnis omi und Diakon Johannes Hänn. 
Anschließend Einkehr mit Kaffee und Kuchen im Bussenstüble. 
Ca. 17.00 Uhr Rückfahrt (Ausstieg an den Einstiegsstellen) – Lauterach Krone ca. 17.45 Uhr. 
Kostenbeitrag: 15 € pro Person (wird im Bus eingesammelt!), Kaffee u. Kuchen im Bussenstüble. 
 
Anmeldung schriftlich an die Pfarrbüros in Obermarchtal/Untermarchtal. Rückfragen an Diakon 
Johannes Hänn. 
 
Abfahrtszeiten: 
Lauterach , Hst. Krone  13:30 Uhr                        Untermarchtal, Infozentrum    13:35 Uhr 
Obermarchtal, Adler      13:45 Uhr                        Emeringen, Rathaus               13:55 Uhr 
Reutlingendorf, Bushaltestelle   14.05 Uhr 

 

Über Ihre Teilnahme freuen wir uns sehr. 

 

 

 

Pfarrer Gianfranco Loi  Diakon Johannes Hänn              Bernhard Mittl   

SE Marchtal   SE Marchtal                          Kirchengemeinderat  

                        St. Andreas Untermarchtal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Anmeldung „Wallfahrt auf den Bussen“  

Donnerstag, 25. September 2025: 
 

(Anmeldeschluss 01.09.2025) 

 

 

…………………………………………………………………………………………………………

Vor- und Zuname 

 

 

…………………………………………………………………………………………………………

Vor- und Zuname 

 

 

………………………………………………………………. 

Telefon 

 

 

Zustieg in den Bus in: 

                                ……………………………………………………………….. 

 

 

 

…………………………………………………………………………………………………… 

Datum                                                          Unterschrift 

 
 
 

 
 
Wallfahrt der Seelsorgeeinheit nach Padua, Süditalien und Assisi im Mai 2026 
Nach der sehr erfolgreichen Rom-Wallfahrt im Mai 2024, möchte ich für 2026 wieder 
eine Wallfahrt anbieten, nachdem mich schon sehr viele Menschen darauf 
angesprochen haben, dass ich wieder eine anbieten soll. 
So werde ich vom 15. Mai 2026 bis 22. Mai 2026 wieder eine Busreise nach Italien 
anbieten. Dieses Mal fahren wir zunächst von Obermarchtal nach Padua zum Grab 
des heiligen Antonius, wo wir uns einen Tag aufhalten werden. Am nächsten Tag 
reisen wir ins süditalienische Apulien, wo wir uns 4 Tage aufhalten werden, um Monte 
Sant'Angelo, San Giovanni Rotondo (Wirkungsort des heiligen Padre Pio), sowie Trani 
und Bari besuchen werden. In Bari werden wir auch das Grab des heiligen Nikolaus 
von Myra besuchen. Dann werden wir weiterfahren in die Heimat meiner Mutter, einer 
Naturidylle am Stiefel Italiens, und dort die berühmten Kraterseen Monticchio mit der 
ehemaligen Benediktinerabtei San Michele Arcangelo besuchen. Nach einer 
Übernachtung in der Nähe von Benevento, fahren wir durch Kampanien an Rom 
vorbei nach Assisi, wo wir 2 Übernachtungen haben werden. In Assisi wollen wir die 
Wirkungsorte des heiligen Franziskus und der heiligen Klara besuchen und das mit 
einem Spaziergang nach San Damiano abrunden, wo der berühmte Sonnengesang 
des heiligen Franziskus von Assisi entstand. Von Assisi treten wir dann wieder am 
22.05.26 die Heimreise an. Zu dieser Wallfahrt wird es einen Informationsabend am 
Freitag, 19. September 2025 um 19 Uhr im Torbogensaal in Obermarchtal geben. 
Bitte tragen Sie sich schon diesen Termin ein und geben ihn an alle Interessierte 
weiter.  
Ihr Pfarrer Gianfranco Loi 

 


